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S®ie »kauften Kräuteröle«
Markus

Günther Schwarz agenfei

Was ISTt MmMIıt den KCDOUATO Mk gemeint? Ist CC der folgenden Deu-
tungen zutreffend?

Bauer:?2: »die Gewürze, die Spezereıien, die wohlriechenden Ole der
Salben, das Räucherwerk, besonders be]1l l1oten angewendet«.

Billerbec » [JDas Salben der L eichen eschah mıt Ol, dem, WIC das
Z  5 Spezereien (ApOUATA 16.1: 24;:4); SpeZIE

yrrhe und Aloe (Joh 5998 beigesetzt Aus den AabDbD5bint-
schen CNrıtLten ist UunNs CIM eleg für dıe erwendun VO Spezereien

diesem WEC nıcht bekannt geworden <<

(milka®s »Aromata SInd seltene wohlriechende pflanzlıche Eissen-
ZeN Der Tzanler deutet vermutlıch daß dıe Absıcht der Frauen
1ST für dıe Erhaltung des Leichnams Jesu tun <<

Pesch® »Kräuteröle, wohlriechende Salben, dıenen der Salbung
vornehmer loter |DITS erehrung, welche dıe Frauen für Jesus egen,
ist betont«.

»Aaromata nıcht 11UT ür Gerüche der (Jjewürze sondern
auch für wohlriechende harzıge (Ole nach Joh 30f dl ischung
dus yrrhe un:! Aloe Sie wurden zwıischen dıe Bınden gebrac aber
ohl auch der rabkammer verteiılt Oder verbrannt (2 Chr
Z 19 Jer 34 <<

Schneider8 »dıe wohlriechenden Ole Salhben Luther ‚pecerey ZUT

Salbung (MK) Jesu (1im ra nach Joh 4() wurde der iıchnam
VOor dem Begräbnis Beigabe der duftenden Substanzen l eıin-
tücher gewickelt <<

SO esSCi Das „UW/R /610QQ\ ©  Markusevangelıum 11[8 .(21980), 521
Artıkel KUDOU OTA (619  Q D Z
Strack / Billerbeck 11 (1978
Hıer irrte Billerbeck, WIC sıch ZC12CN wird.
Das Evangelıum ach arkus I1 (1979) 340
AaQ.,
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Artıkel UPDOU OTA WNT (1980) Sp 404
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Abgesehen VO  &. Bıllerbeck der wenı1gstens das hebräische ZUSTUN-
delegte urteilten alle übrıgen der oben ziıti1erten Autoren VO griechıschen
XPDOUOT O aus als WaIilicC CS siıcher daß dessen Bedeutungsumfan und
der SCINCS aramäıschen Agquıvalents einander entsprechen.

Das aber IST nıcht der Fall; denn 17929172, det X 100412 (bzw.?
det X 200972), bedeutet IZ  e’ wohlriechende Kräuter» und er
» Wohlgeruch« oder »Gewürzkräuter«. €e1 decken demnach dıie eDen-
bedeutungen »wohlriechende Ole der Salben« eiCc die KXDOUATOA en
kann gerade nicht ab olglıc sSınd diese un: ahnlıche ebenbedeutungen
von XDOUATO für unpassend

Eıne indırekte Bestätigung hlerzu findet sıch Sinaisyrer und (ure-
31 HT MD 197 » auften un: wohlriechende

Kräuter (jewürzkräuter« C1NC lectio dıe NTIG nıcht noTtIETT 1ST
Es olg dıe Rückübersetzung 1115 Aramäische mıiıt wörtlicher Übersetzung
111S Deutsche

Sie kauften1aDT
MD

un: Gewürzkräuter

Abschließend ISt fragen Warum kauften JENEC Frauen und (jewürz-
kräuter? DiIie Antwort IST ınfach Miıt dem wollten SIC den Leichnam
Jesu salben un: mıiıt den Gewürzkräutern wollten SIC den gesalbten L eıich-
11la bestreuen?2 beıdes ıhrer erehrung für den eıster USATuC
verleihen vielleicht auch »efwas für dıe Erhaltung SCINCS Leichnams

<< Onilka) Die rage ob das Was S1C {un wollten sSinnvoll SCWESCH
Ware der nıcht IST angesichts ihrer Verehrung für Jesus bedeutungslos

Zusammenfassung
er Be1l der ersetzung AUS dem Aramäıschen 11S Griechische IST das
Wort 8TTWD, »Ol«, ausgefallen?. Deswegen wurde be1ı der Übersetzung AUS

dem Griechischen ı11S Deutsche das Wort cÜXPDOUOATOA, »Gewürze, Spezereien,
wohlriechende Ole« eifc falsch gedeutet.

Korrektur €el1| Fehler wurden aufgrun: der altsyrıschen Überlhefe-
Iung beseıtigt

So der Palästinasyrer.
Sıe wurden also nıcht, 1eTr ırrte Bıllerbeck, dem »beigesetzt«.
Man bedenke: Ausgerechnet die Substanz, die, Bıllerbeck, ZU »Salben der Leichen«

unentbehrlich WAaT.
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